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Großherzoglich Badisches

n z e i g e - B l a t t
. für de »

Dreisam - Kreis .
Nro . 30 . Mittwoch den 13. April 1825 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Untergerichtliche Aufforderungen
urrd Kundmachungen .

SchuNenltquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Zu Gatten beim an den in Gant

erkannten Joseph Heß beim Adler , auf den
2. Mai d. I in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 3) Zu Ufhausen an die in Gant er.

kannten Joseph F all er sch e Eheleute auf
Donnerstag den 28 . April Vormittags in
diesseitiger SladtamtSkanzlei .

' Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e ».
( 2 ) Zu Oberhausrn an den in Gant

erkannten Bürger Martin M e z g e r , auf
den 29. April d . I . in diesseitiger AmtS -
kanzlci .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) Zu Egrinq en an den in Gant

erkannten Schneidermeister Johann Michael
Hummel auf Dienstag den 19 . April d.
I . Morgend 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanz -
lei.

AuS dem Bezirksamt Mullbeim .
( 1 ) Zu Nie der eggen en an den in Gant

erkannten jung . Barrlin TräriS , auf deu
25. April d . I . Morgens 7 Uhr in diesseiti¬
ger AmtSkanzlei .

( i ) Zu Schall singen an dp« in Gant
erkannten verstorbenen Johann Georg Blüß
auf Donnerstag den 28. April d. I . Mor¬
gens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Säkinge «.
( 1) Zu Säk engen an den in Gant er¬

kannten Johann Fötzeler Schuhmacher-
meister auf Montag den 9- Mai l . I . Vor¬
mittags 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

AuS dem Bezirksamt Siau fe n .
( 2 ) Zu Espach an die in Gant erkannte

Ehefrau deS schon früher vn 'gamctcn Tritt ,
pert Batt , Anna geborne Lamp auf den
28 . April d . I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2 ) Zu Kirchhofen an den in Gant
erkannten Bürger und Wittwcr Joseph
Stiegeler aus den 29 . April d - I . iu
diesseitiger Anttskanzker .

Schuldeuliquidation .
( l ) Auf Verlangen der Maria Haag ,

Witlwe des verstorbenen Uhrenhändlers Io .
seph Hettich zu Elsenbach , wird deren
Vermögens , und Schuldcnstand untersucht ,
und werden hiezu sämmtliche Gläubiger der¬
selben zur Liquidation aus

Montag den 2 . Mai dl I .
Früh 9 Uhr unter Androhung des Ausschlus¬
ses von der Masse , und mit dem. anher vov.
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geladen , daß an diesem Tage ein Nachlaß
oder Stnndungs . Vertrag zu errichten ver
sucht werde , bet dessen Errichtung die de.
kannten nicht anwesenden Gläubiger aiö der
Mehrheit briftrmmeob angesehen würden .

Neustadl , den 2 . April 4825 .
Groß Herzogs. Bad . F . F . Bezirksamt .

^ Dbkircher .
Sch «kdenliq u i d a c i o n .

( 1) Der Bürger Lorenz Wetter von
U e h lt » gen , hat sich zahlungsunfähig er .
klärt , und um Erhebung fetneS Vermögens ,
mnd Schulden - Standes das Ansuchen ge.
Kellt.

In Folge dessen werden hiemit alle dicje.

« igen , welche an den gedachten Lorenz Wei¬
ler eine Anfoderuog zu machen Haben , auf .

gefedert , dieselbe
SamSragS den 7. Mai l . I .

Früh 9 Uhr auf diesseitiger Bezirksamts .

Kanzlei mm .so gewisser anzumelden , und
ihre etwaigen Vorzugsrechte geltend zu ma .

chen , «alS sie sonsten von der gegrnwärti .

gen VmnögeaS . Masse ausgeschlossen werden
würden .

Lugleich haben diejenigen Gläubiger , wel .

che nicht persönlich -erscheinen sollten , an

obigem Tage gehörig Bevollmächtigte anher
abzuschickrn , indem mit diese« Geschäfte auch
der Versuch eines Borg , ober Rachkaßver .

gleiches vereinbart werden wrrd .
Bonodorf , den 28. März 1825 .

Großh . Bezirksamt .
Teufel .

Schuldenltquidaiio n.
( 1) Wer an dev in Gant erkannten

SchmidAnton Werber von Mahlberg ,
«ine Forderung zu machen hat , solle selbige
um

Montag den 18 . A p ril d . I .
Vormittags s Uhr auf diesseitige« Kanzlei

- unter Vorlegung her Beweisurkunden hei

Strafe des rlusschujfts liqutdiren .
Ettenheim , den 5 April 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Dos üb ach.

Schuld rnliq utdation .
( 1 ) Sämmtttche Gläubiger dcGVauren Sr .

bastia« JmmhofvonSberrtehe » , wer.

de« anmit aufgefordert , ihre Forderungen bei
dem auf

den 6 . Mai d. I .
angeordneten Liquidations . Tagiahrt in dies,
fettiger Amskanzlet bei Vermeidung des Aus .
fchluffeS von der vorhandenen VrrmögenSmaffe
anzumelden und zu liquidieren .

Waldkirch , den 8 . April 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
Schulde « liquid a ti o n .

< 0 Durch Beschluß vom heutigen ist über
das Vermögen des Michael Roth von L i e.
dolShe im Gaur erkannt , « nd Tagfahrt zur
Schuldenliquidatton auf

Donnerstag de « 28 . April d . I .
Vormittags 8 Uhr anberaumt worden . Alle
Gläubiger des genannten Falliten werden auf¬
gefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf
obigen Tag und Stunde persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte ihre Forderungen
resp . Vorzugsrechte unter Vorlage der bctref.
senden Urkunden eichrig zu stellen , widrigen¬
falls dieselben von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen werde » . In gedachtem Termine
wird auch über dir Wahl b<8Curator massae ,
so wie über die Gebühr desselben für die Ver .
waltung der Masse verhandelt , von dem weder
selbst , noch durch Mandatare liquidirenden
Gläubiger aber angenommen werden , daß er
in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Creditoren
heitrere

Karlsruhe , den 29. März 1825 .
Großherzogl . Landamt.

v . Fischer .
Aufforderung .
( 1 ) Die Kreditoren des verstorbenen Xa¬

ver Ortstrin von Bellingen , werde «
andurch aufgeforbert , ihre Ansprüche mit
Erweisung etwaigen Vorzugsrechte bei Ver -

mcidung der Strafe des Ausschlusses am
Donnerstag den 28 . April d. I .

Vormittag 10 . Uhr dahier richtig zu stellt«.
Müüheim , den 9 . April 1825 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W u n d t.

Auffvrdernng .
( 1 ) Wendcltn Gutgse l l von Eb rin .

gen Müllerlehrjung , au » der Militür -Lo«.
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srription pro 1825 wird hiemit unter Strafe
der Rcftacnyn zur Stellung vor der uuker -
zeichneten Behörde mit Frist 4 Wochen vor-
geladen.

Frechurg , den 3, April 1825.
Großherzogliches Landamt.

Wetze l.
A u f f o r d e r n n g.

( 3) Der Soldat Erasmus Fe iß von
GremmelSbach , welcher im September
1813 aus Leipzig desertirt ist , wird anmit
aufgefordert , sich binnen 3 Monaten bet
dem Kommando des Großherzogttchen Linien«
Infanterie . Regiments Markgraf Wilhelm in
Konstanz , oder bei unterfertigtem Amte zu
stellen , widrigenfalls nach den bestehenden
Gesetzen gegen ihn verfahren werden würde.

Ttyderg , den 23. März 1825 ,
Großherzogl. Bezirksamt.
Bleibimhaurk

, E k b v o r l a L » n g e n
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibrserben sollen binnen 12 Mo«
naten sich bet der Obrigkeit, unter welcher
ihr Vermögen sicht, melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cautton wird ausgeltefert werden.

Aus. dem Bezirksamt K e « z i u g e n .
( 3 ) Von Nordweil die ledige Elonorg

Kern , welche im Jahr 1787 . nach Ungarn
auSgewanden ist , und- deren Vermögen un¬
gefähr in 200 si. besteht.

Vorladung .
( 1 ) Christian Werner von Biederbach

har sich vor 3» Jahren auf dir Wanderschaft
begeben , und dem Vernehmen nach unter
das k - k . ostretch Militär engagieren lassen ,
auch feit dieser Zeit keine Nachricht mehr
von sich gegeben. Derselbe wird nun auf .
gefordert , sein in circa 200 st . bestehendes
Vermögen binnen Jahresfrist in Sm.
pfang zu nehmen , widrigenS dasselbe den
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
Übergeben würde

Waldkirch , den 6 April 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Vryr .

Vorladung .
( 1 ) Wer an die Berlassenschaft der schon

18i4versiorbenc » ReginaÄ öy zu Königs¬
hofen , aus irgend einem Grunde Ansprü¬
che zu haben glaubt , '

. u sich binnen
drei Monaten

von beute an um so gewisser dahier zu mel¬
den , alS widrigenfalls die Verlaffenfchaft
den sich augemeidet habenden Erben auöge-
folgt werden soll . _

Gerlüchsbeim , den 6. April 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Bersch olle n h eitS . Erklärung .
( 2) Der am 14. März v . I . durch öffentliche

Blätter zum Antritt feines Vermögens vorge¬
ladene Ignatz Fritz von H s u f e r n , wird,
hiemit als verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seinen , nächsten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben.

St . Blasien , am 27. März 1825.
Großtzerz . Bezirksamt .

Ernst ..
, Mundtod . Erklärung

(3) Der Maurer Matthias Burger von
Prechthal wird im ersten Grade für
mundtod erklärt , und Christian Weiner von
da als AufstchtSpfleger bestellt,, was öffent¬
lich anmit bekannt gemacht wirk

Waldkirch , am 29 - März 1825.
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 1) Da das städtische Rentamt mit dem

Einzug deS BrandversicherungS. BeitragS pro
1824 beauftragt ist , so werden die betref¬
fenden Steuerxstichligen anfgrfodert , nebsi
den schon ausgeschriebene « 6 kr. , noch i als
Rückvergütung der Fcuerlöschspritzen. Kosten
an dir Beurbarungdkasse als letzter Beitrag
3 kr. somit im Ganzen 9 kr . vom 100 fl.
Anschlag an das Rentamt binnen den Mo.
naten April , Mat und Juni diese» Jahrs
abzufvbren .

Fretburg , den 8 . April 1825.
Vom Magistratswegen.

K a p f e r e r .
Bekanntmachung .

( 1) Durch eine von der Großherzogl. Ober -
Postdirektion angcordncte , mit nächstem Mo¬
nat A p r i l in Ausübung kommende neue Ein .
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richkung , Vermehrung und Beschleunigung
der Briefposten , har auch die AnkunftS . und
Abgangs - Zeit derselben bei dem hiesigen Post .
MMe weftntttche Aenderungen erlitten / welche
man durch nachstehendes Berzcichniß mit dem
Bemerken zur öffentlichen Äenntniß bringt ,
daß künftig auch am Freitag Nachmittag das
Posi . Burrau bis 7 Uhr offen feyN wird .

Fretburg , den 28 . März 1825 .
GroLherzoglicheS Postamt .

Betz .

Frankfurter Briefpost .
Ankunft .

Sonntag Morgens 9 1/2 Uhr .
Montag Morgens 91/2 Uhr .
Dienstag Morgens 91/2 Uhr «
Mittwoch Morgens 9 1/2 Uhr .
Donnerstag Morgens 91/2 Uhr .
Freilag RachtS 10 Uhr .
Samstag NachtS 12 Uhr «

Abgang .
Sonntag früh 6 Uhr .
Sonntag Abends $ iß Uhr .
SHenftag früh 6 Uhr .
Mittwoch früh 6 Uhr .
Mittwoch Abends L Ubr .
Donnerstag Abends 7 1/2 Uhr .
Eamstag früh 6 Uhr .

BaSler Briefpost .
A nkunfr .

Sonntag früh 31/2 Uhr .
Dienstag früh 21/2 Ubr .
Mittwoch früh 3 1/2 Uhr .
Donnerstag Abends 8 Uhr .
Eamstag früh 3 i/ 2 Uhr .

Abgang .
Sonntag Mittag 1 Uhr .
Montag Mittag 1 Uhr .
Dienstag NachtS 12 Uhr .
Mittwoch Mittag 1 Uhr .
Donnerstag Mittag 1 Ubr .
Freitag NachtS 10 Uhr .

Schaffhauser Briefp oft
( mit der Correspondenz nach und aus Tyrol

und Italien .)
A n k u n fr .

Sonntag früh
'
51/4 Uhr .

Dienstag Morgens 9 1/2 Uhr .

Mittwoch früh 51/4 Uhr .
Eamstag früh 5 j/ 4 Uhr .

Abgang .
Montag Vormittags 11 Uhr .
Dienstag Abends 4 Uhr .
Donnerstag Vormittags 11 Uhr .
Samstag Abends 51/2 Uhr .

Constanzer Briefpost .
Ankunft .

Sonntag früh 51/4 Uhr .
Mittwoch ftuh 51/4 Uhr .
Samstag früh 51/4 Uhr .

Abgang .
Montag Nachmittag 3 Uhr .
Dienstag Abends 4 Ubr«
Donnerstag Vormittags ll Uhr .
Samstag Abends 5 Uhr .

Ulmer « nd Oestreicher Briefpost .
Ank un ft .

Mittwoch und Samstag früh um
5 1/4 Uhr .
Abgang .

Dienstag Abends 4 Uhr .
Samstag Abends 5 1/2 Uhr . *

Sr . Blafianifche Briefpost .
Ankunft .

& Mittwoch früh 31/4 Uhr .
Samstag früh 5 i/4 Uhr .

Abgang .
Montag Vormittags 11 Uhr -
Donnerstag Vormittags 11 Uhr .

Zu allen diesen Posten müssen die Briefe
wenigstens eine halbe Stunde vor den
oben festgesetzten und ^ veränderlichen Ab.
gangö Zeiten aufgegeben , oder respektive in
die Brieflade gelegt werden , wenn auf ge.
wisse Abfendnng am nämlichen Tage gercch .
« er werden will .

Gefundener Leichnam .
( ! ) Am 30ten v. M . wurde am Rhein , Kir .

ebener BannS der Leichnam eines Mannes ge .
fanden , der aller Wahrscheinlichkeit nach selbst
feinen Tod in den Wellen suchte . ES fand sich
bei demselben daS Bruchstück eines Schreibens ,
das wir hier , soweit eS zu entziffern ist , ein .
schalten :
„ An Herrn Ecker , Roihgerber in Birwinken .

Erlen den 17 . Januar 1825 .
Bri meiner heurigen Rachhausekunft ver.
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‘ «ahm ich , daß Sie abermals mit Hr « . Kern

gesprochen haben — und daß solcher fort -
dauernd auf einiger SaiiSfaction bcharrt .
Meiner Meinung nach wird mein Vergehen
gegen ihn nichr groß feyn : daß wir ans un .
serer letzten Reise in Schwaben zuweilen
nicht eines Sinncö waren , dies wird wohl
kein solch großes Verbrechen scyn re . -

Er wird auch nicht klagen können , daß ich in
der Besoldung gegen ihn karg gewesen sey ,
ich gab ihm was er verlangte re. . . . "

Indem wir nunmehr die betreffenden Be .
Hörden ersuchen , uns Auskunft über den Der .
unglückren ertheilen zu wolle« , lassen wir zu
diesem Ende die Beschreibung des Leichnams
und der bei ihm gefundenen Kleidungsstücke
hier unten folgen .

Lörrach , den 9 . April 1825 .
Großhrrzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .
6 I j n a l e m r n t .

Derselbe war 51/2 Schuh groß , ziemlich
gut genährt , in einem Alter von 50 bis 60
Jahren , hatte lange weißgraue Kopfbarre ;
das Gesicht war vor Fäulniß unkenntlich , die
Zähne weit auseinander stehend , abgestumpft ,
der Bart kurz , grau ; die Ohren mittelmäßig ,
der Hals kurz.

Er war bekleidet mit einem schwarzen fioret -
scidnen HalStuch , schwarzen , wollentüchenem
Ueberrock, einer Weste von Wollenzrug , weiß ,
roth und blau gestreift ; langen , grauen Bein ,
kleidern , reistenen Untcrbciukleidern , einem
noch guten reistenen Hemde mit dem nur halb
kenntlichen Buchstaben K oder H bezeichnet ,
und Halbstiefeln , die vorn zugeschnürt waren .

Fruchtmarkt . Verlegung .
( 3) Da der hiesige Krämer . Jahrmarkt

ans Montag den 2 . Mai l . I . fällt , so wird
wegen Mangel an Platz , der wöchentliche
Fruchtmarkt am Dienstag den 3 . Mai
gehalten werden , wovon das Publikum an .
durch in Kennrniß gesetzt wird .

Löfsingen , den 31 . März 1825 .
Bürgermeisteramt .

Kelterer .
Straferkenntniß .

Q ) Lorenz Jogg le von Bimhätter , und

Stephan Sehr von Sch öllach , aus der
Militär . Konscripkion pro 1825 , welche daö
L 00 S zum Militärdienste bestimme , und die
auf die öffentliche Vorladung vom 19 - Jänner
d . I . sich nicht gestellt haben , werden hie .
mit der Refraktion für fchuldig , daher des
Ortsbürgerrecht für verlurstiq erklärt , und
jeder in die Geldstrafe von 800 st . verfällt .

Neustadt , den 26 . März 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

O b k i r ch e r .
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) In der Nacht vom 30 kcn auf den 31ten
v. M . ist dem Müller Franz R e u d eb u ch
zulEmmingen ab Eck , Folgendes entwendet
worden :
Ein Hebciftn , Werth . . 2 fl . 30 kr.
Ein Wendring . . . . . 1 fl . 30 kr .
Ein Handbeil . « . . . 2 fl . 24 kr.
Eine Axt . i fl . 12 kr .
Ein eiserner Nagel auS dem

Reibstein . 1 fl . 12 kr.
Eine eiserne Oelpreßstauge . 2 fl . 24 kr.
Eine Oclkanne von Sturz . ist . 12 kr.
Eine weitere detto . . . < — fl. 20 kr .

12 fl. 44 kr.

Dieses wird zur Fahndung auf den noch
unbekannten Thäter und die gestohlenen Sa¬
chen hiemit bekaynt gemacht .

Engen , den 5 . April 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Eckhard .

Kaufanträge und Verpachtungen.'

Wein - und Frucht . Versteigerung .
( 1 ) Von den herrschaftlichen Vorräthen

werden versteigert und bet annehmbaren Ge¬
boten dem Meistbtelhenden sogleich zuge-
schlagen .
1) Am Freitag den 22 . d . M . Vormit¬

tags 9 Uhr im Dreikönig WirthShaug zn
Herbolzheim

90 Saum Wein I824r Gewächs .
2) Am Dienstag den 26 « d . M.



- ( 290 ) -

mittags s Uhr in dem KronenwirthShauS
z« Wyhl

45 Sester Waitzen,
438 — Roggen ,

38 — Gerste ,
72 — Haber .

Wozu die Liebhaber andurch eingeladen
werden.

Kenzingeu , den 7 . April 1825.
Großherzogl. Domainen . Verwaltung.

Kr eurer -
Wein - und Heffen - Versteigerung .

( 1) Am Monrag den % MatBormtt -
tags 9 Uhr werden in der herrschaftlichen
Kellerei in Sulzburg

350 Saum Wein i 823r Gewächs,.
50 — __ 1824k — und
30 — 1824c Weinheffe

in Steigerung gefetzt , und bei annehmbaren
Geboten sogleich losge

'schlagem
Müllhrim , den 7. April 1825.

Großh . Domainen . Verwaltung.
Kieffer .

Frucht - Verkauf .
(1) Auf dem herrschaftlichen Speicher zu

Rheinheim werden
Dienstag den 19. d. M .

Nachmittags 4 Uhr von den daßgen Frucht»
Vorrätben

150 Mtt. Beesen ,
50 Mit. Kernen , und
55 Mtt Gersten ,

in Steigerung und bei annehmbaren Gebot»
ten ohne höher » Ratifikationg . Vorbehalt *
gegen gleich baare Bezahlung bei der Ab¬
fassung , bet Buschwirth Länder verkauft ,
wozu die Liebhaber hiemit eingeladen werden»

Thirnge » , den 7 . April 1825 .
Großh. Domainen - Verwaltung .

Lorentz.
Versteigerung ,
(l) Da in Folg« hoher KriegS-MinisteriaL

Verfügung vom 24ken v. M . Nr . 2631 die
Lieferung nach perzeichneter Kasern - Regul-
siren , alS :

6 Schilderhäuser ,
284 Bettladen ,

19 Bänke ,
r Prodhangr,

16 Wafferkübrl mit Eisen gebunden,
52 Körbe ,
2 Holzmaase ,
2 Laternen ,

Nochmals an die Wenigstnehmende begeben
werden soll, so werden die betrcssenben Hand-
werkSleule von hier und aus den unmegen«
den Hrischasten zu der am den 22ten d M.
Bormittags 8 Ubr in der Kaserne Zimmer
Nr . 14 . festgesetztenVersteigerung eingeladen.

Fretburg , den 9 . Aprtl 1825
Großherzogl. Stadt . Kommando.

Frech , v . Ezdorf .
Bau Versteigerung .

(1) Höherer Anordnung zu Folge wird
Mittwochs den 27. d. M>

Morgen- 9 Uvr eine Reparation an dem
hiesigen Hammerschmiedegebäude- deren Ko¬
sten ans 1626 st. überschlagen sind , in dies¬
seitiger Kanzlei an de » Wrnigstnehmenden
versteigert werden. Von dem Kostenüber«
schlag können dt « Baulusiigrn jeden Tag
dahier Einsicht nehmen.

Kollnau , den 7 , April 1825.
Großherzogl . Hüllenverwaftung .

Schmjdt .
Wein . Versteigerung .

(1> Montag den 25. b. M. werden in
dem städtischen Keller

164 Saum 1824c Wein ,
öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver-
steigert , wozu die Kausiustigen eingeladen
werde ».

Endioge» , den 5. April 1825.
Großherzogl . StMrath .
Fleig, . Bürgermeister .

HofgntS - Verpachtung .
(l ) Die Gemeinde Malrerdingen will auf

Montag den 25 . April d . I .
Nachmittags 1 Uhr im Skubenwirthshause ,
ihren Schlüpftnger . Hof , bestehend in

l Haus , Scheuer und Stallungey, dann
50 Jauchert Aecker und Matten ,

auf io Jahre össentiich an den Meistbieten¬
den verpachten, wozu die Pachkliebhaber Höf.
ltchst eingeladen werde ».

Maltrrdingr» , de » 7. April 1525.
Vogt , Breilhaupt .
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Freiwillig « MühlenVersteigerung .
<i ) Martin Adler , Müller , findet fich

veranlaßt feine rigcnrhünillch zugehörige
Mahlmühle an öffentlicher Steigerung j «
verkaufen .

Dieselbe liegt in einer « ngenrhmr « Ge .
gend am Dorf Bahlingrn , ollws dir Straße
nach Freiburg geht , und beziedt das ganze
Wasser der Dreifam . Sie besteht :

1 ) in einem massiv von Stein aufgebau .
ten , zweistöckigten Wohnhaus , worin
10 Zimmer enthaltend , einer geräumt ,
gen Rüche und Frucvlspetcher .

2 ) 3 Mahlgänge , welche gut eingerichtet ,
nebst der Gerechtigkeit zu einem Bier ,
ten .

3 ) Eine Hanfreibe mit 2 Beiter , Schleife
« nd Walke

4 ) Eine geräumige Scheuer mit zwei
Stallungen .

5 ) 1 geräumiges Waschhaus nebst Schweia -
ställen

6) Lin neu errichteter laufender Brnoaen .
Dazu gehört :

7 ) Ein Gemüs . und GraSgarten , 3ManS -
hauek groß -

8) Fünf ManShauet Acker .
9 ) Eine Jauche « Matten bester Qualität .
Die Steigerung geschieht

Samstags den 2 3 . April d I .
Nachmittags 1 Uhr im kammwirlbsbause zu
Bähungen , wozu die Liebhaber htrmit Höf.
lichst einqeladen werben

Die Vorgesrytrn werden daher ersucht ,
dasselbe ihren Untergebenen gefälligst bekannt
machen zu wollen .

Bahlingeu , ven 8 . April >825 .
Vogt , Ernst .

Früchte , und We inversteigeruag .
< 3 Hoher Anordnung zufolge werden in

diesseitiger Verwaltung regelmäßig der zweite
Donnerstag in jedem Monat , jedesmal Nach ,
mittag - 2 Ubr und am 14 . April d. I .
erstmals eine Frucht - und Weinversteigerung
in abgetheilten Parihien abgehalten , wozu
die Liebhaber anmik eingeladen werden .

Lörrach , den 28 März 1825 .
Großh . Domainen, Verwaltung.

Frucht . ,Wetn . und Heffenverkauf .
( 3) Am Wontag den 18 . d . M . Bor ,

mittags 10 Uvr werden
600 Sester Wachen ,
800 — Roggen ,
100 — Gerste , und
250 Saum I823r Wein , besserer und

geringerer Sorte , nebst ungefähr
10 Saum Hessen ,

bei diesseitiger Stelle versteigert .
Heile röheim - de« 2 . April 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
Mühle . Versteigerung .

( 2) Die sogenannte Stollenmühle des Ja .
kob Traut wein von Wolfenweiler , be¬
stehend in

i Behausung mit einer Mablmüble von
zwe» Gängen , unter einem Dach ,

1 desonbern Scheuer , Stallung Schopf ,
gle : chft . lls umer einem Dach , ferner

1 gewölbten Keller mit einem desonbern
Dache mit daran stossende » 65 R «.
eben Hosplatz ,

1 Jaachert 5 Ruthen Kraut , und GraS¬
garten , und

32 Ruthen Acker , wird
Montags den 25 . April d. I .

NachminagS 2 Uvr im GemeindS . WirthS -
hause zu Wolsenweilrr unter annehmbare »
Bedingungen öffentltch versteigere , wozu die
Liebhaber hiedurch eingeladen werden .

Frriburg , den 6 . April 1825 .
Großhrrzoql . Landamt , Revisorat .

Heuversteigerung .
( 2 ) Auf dem Bogelspachersche » Hofgüth

im GerolSthal werden
Montags den 18 . April d . I .

Nachmittags 2 Uhr
300 Zentner Heu ,

öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver¬
steigert werden , wozu man bte Liebhaber hie¬
durch einladet .

Freiburg , den 6 . April 1825 -
Großherzogl . Landamts . Revisorat .

Gartort .
Heuliefervng .

( 2) Höherer Anordnung gemäß , soll die
Lieferung , des für die Forstverrechnuog da¬
hier , zu Bestreitung der Besoldungen rrfo .
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derliche « Heues , bestehend in 180 Zentner /
für die Zeit vom 23 . April 1825 . bis 1826
an den Wenigstnchmenden in öffentlicher
Steigerung begeben werden .

Diejenigen , weiche diese Lieferung über¬

nehmen wollen , kennen sich
Donnerstags den 5 . Mai d . F .

Nachmittags 2 Uhr dahier einfinden , oder
bis dahin ihre Gebote , schriftlich einreichen ,
an ' welchem Tage auch die 'Bedingungen er¬
öffnet werben .

Lörrach , den 2. April 1825,
Großherzogl . Forstverrechnung .

Brennholz . Versteigerung .
' ( 2) Dienstag den 2 6, d. M . werden
« ach hoher Anordnung im HerrschaftSwald
- eS Forsts Ihringen , Früh 9 Uhr

60 Klafter Mifchelholz , und
■4000 dergleichen Wellen ,

einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt wer -
den . Die fremden Liebhaber können sich an
die Weihgesellen in Betzingen , Oberschafhau -

sen , Bikensolcn und Ihringen wenden , welche
beauftragt sind , den Anwesenden den Hol ; -

schlag vor zu weisen.
Die weiteren Bedingniff « werden auf dem "

Holzschlag eröffnet werden .
Kenjingen , den 5 . April 1825 .

Großherzogl . Forstinspection .
H 0 s p .

Brennholz . Versteigerung .
( 3) '

Montag den 11 . April k. M .
« nd den darauf folgende » Tagen werden nach
vorliegend hoher Anordnung im Herrschaft ,
« ald drS Forst Theningrn , folgende Holz -

gattungen einer öffentlichen Versteigerung
auSgefctzet werden

63 Klafter Mifchelholz , und
63550 Stück dergleichen Wellen .

Die Liebhaber hiezu können sich mit Geld
oder Bürgschaft , aber längstens auf 4 Wo -

chcn , versehen , Früh 8 Uhr auf dem Holz -

schlag unweit des Jagdhäufels , um die wei-

tun Bedingnüffen zu vernehmen , einfinden ,
Kenzingen , den 28 März 1825 .

Großherzogl . Forstinspection .

Po rzellainfabrik , Versteigerung .

( 2) In Folge Bezirksamtlicher Verfügung
« erden die in dt« Obereiniieomrr H 0 r n ' scl
Ganrmasse dahier gehörige Liegenschaften a

M 0 n t ag den 9 . M at d. I .
Vormittags 9 Uhr auf dem RarhbauS dahier
öffentlich versteigert werden . Dieselbe beste - !
hen in !

1) dem grossen zweistockigtcn Porzellaia -
FabrikGebäude mir Wohnungen , nebst '

folgende « Nebengebäuden « nd sonstigen
Zugehörden , nämlich :

a. ) 1 einstöckrgles Gebäude mir 2 großen
darinn befindlichen Sketngulbrennöfen ,

b ) 1 einftöckigreS Gebäude mit einer
darin » befindlichen Erdschwemme ,

c) 1 neuerrichre Kiesel . und Erdmühle
mit einem Wasserrad , Stampfe und 6 |
Gängen , !

d > 1 kleines Gebäude mit einem Porzel , ;
lain . Brennofen , und I

e ) alle in den vorkeschriebenen Fabrik - !

Gebäuden befindliche Geräthschaften , i
nchst dem vorhandenen Vorrath awver - l
arbeitete »» und unverarbeitetem Por - '

zellaine und Steingut , sodann !

2) dem dritten TheU an einer dreistöckigten !
Behausung auf dem Marktplatz dahier , >

so wie der Hälfte an einem hinter deren
stehenden Keller .

3) Ungefähr 2. Morgen Wiese « , und
4) 2 Küchengärten .

Z « dieser Versteigerung werden die Liebhaber
eingeladen , mit dem Bemerken , daß sich AuS.
wattige mit legalen Sitten . und BrrmögenS -
Zevgoisscn anszuwrifrn haben .

Die diesfallsige Bedingungen werden am Ta -
ge der Steigerung bekannt gemacht , könne »
aber auch vorher jeden Tag dahier eingefehen
werden .

Hornberg , den 30 . März 1825 .

GraßherzogltcheS Amtsreviforat .
Hä n i g.
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